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Winter Walk II

Bildbeschreibung1)

Eine monochrome Landschaft zeigt eine Reihe von Strommasten, die sich in die Ferne erstrecken, mit
einer Gestalt und einem Hund, die auf dem Weg neben einem Gewässer spazieren.

Analyse1)

Diese Schwarz-Weiß-Landschaftsaufnahme ruft ein Gefühl von völliger Isolation und stiller Kontemplati-
on hervor. Eine Reihe von Stromleitungen zieht sich in die neblige Ferne zurück, ihre schroffe Vertikalität
unterstreicht das flache, unstrukturierte Gelände. Eine einsame Gestalt, begleitet von einem vermeintli-
chen Hund, geht einen Pfad entlang und fügt der ansonsten trostlosen Szene ein menschliches Element
hinzu. Der starke Einsatz von Graustufen und das Fehlen scharfer Details tragen zur ätherischen und me-
lancholischen Atmosphäre der Fotografie bei und laden den Betrachter ein, über das Verhältnis zwischen
Mensch, Natur und Technologie nachzudenken.

Frank Titze / WIDE-ANGLE - Justinus-Kerner-Weg 2 - 89171 Illerkirchberg, Germany - sales @ wide-angle.de

©Frank Titze 1983-2025. All rights reserved. - Kunstwerk Datenblatt - 25.06.25

https://wide-angle.de/d/d011067.html
https://frank-titze.art/d/d011067.html
https://frank-titze.art
https://wide-angle.gallery
mailto:sales @ wide-angle.de


011067 - Winter Walk II

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Analog Frank Titze
Entwicklung Analog Frank Titze
Vergrößerung — —
Scanning Digital Frank Titze
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten — 11/2022 10/2023

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7599 px 2753 px 16

Verhältnis ca. 2.76 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Winter Spaziergang II

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A monochrome landscape features a line of power poles extending into the distance, with a figure and a dog walking along the path next to a body of water.
    
    
      Eine monochrome Landschaft zeigt eine Reihe von Strommasten, die sich in die Ferne erstrecken, mit einer Gestalt und einem Hund, die auf dem Weg neben einem Gewässer spazieren.
    
    
      This black and white landscape photograph evokes a sense of stark isolation and quiet contemplation. A series of power lines recedes into the misty distance, their stark verticality punctuating the flat, featureless terrain. A solitary figure, accompanied by what appears to be a dog, walks along a path, adding a human element to the otherwise desolate scene. The heavy use of grayscale and the lack of sharp detail contribute to the image's ethereal and melancholic atmosphere, inviting the viewer to reflect on the relationship between man, nature, and technology.
    
    
      Diese Schwarz-Weiß-Landschaftsaufnahme ruft ein Gefühl von völliger Isolation und stiller Kontemplation hervor. Eine Reihe von Stromleitungen zieht sich in die neblige Ferne zurück, ihre schroffe Vertikalität unterstreicht das flache, unstrukturierte Gelände. Eine einsame Gestalt, begleitet von einem vermeintlichen Hund, geht einen Pfad entlang und fügt der ansonsten trostlosen Szene ein menschliches Element hinzu. Der starke Einsatz von Graustufen und das Fehlen scharfer Details tragen zur ätherischen und melancholischen Atmosphäre der Fotografie bei und laden den Betrachter ein, über das Verhältnis zwischen Mensch, Natur und Technologie nachzudenken.
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